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den ökologischen Zeigerwert der Arten auch für uns wertvoll, gedacht als

Hilfsmittel zum Studium der Arbeiten über schweizerische Waldgesellschaf-
ten. — Da der Verfasser nomenklatorisch den neueren Werken folgt (so be-

sonders A. Binz et E. Thommen: « Flore de la Suisse », Rouge & C'°, S. A.,
1941), weichen die lateinischen Pflanzennamen von den bei uns gebrauch-
liehen fast nicht ab, was die Benützung des Buches erleichtert. Im übrigen
enthält die Exkursionsflora auch Angaben über die technisch-pharmazeu-
tische Verwendung der Arten und über biologisch interessante Besonder-
heiten. Kch.

ZEITSCHRIFTEN-RUNDSCHAU • REVUE DES REVUES

t/.S. Foresf Service: Miscellaneous Publication No. 659. Washington 1948.

Das 1925 gegründete « Institut für Forstgenetik » in Placerville (Kalif.)
beschäftigt sich eingehend damit, wirtschaftlich wertvolle Kiefern zu züch-

ten. Zunächst bediente man sich dabei der Auslese. Seit 1937 wandte man
sich jedoch in steigendem Maße der Hybridisierung zu, mit der man bereits
beachtenswerte Erfolge erzielte. Untersucht wurde auch die Fortpflanzung
der Föhre durch Stecklinge und Pfropfung und ferner ein Verfahren aus-

gearbeitet, um Kiefernpollen mehrere Jahre lebensfähig zu erhalten.

A/oMlopow.fos, CA.: High Summer Temperatures and Reforestation Technique in

Hot and Dry Countries. Journal of Forestry 45, 1947.

Die Untersuchungen des Verfassers in Aufforstungsflächen während des

extrem heißen Sommers 1939 in Griechenland haben ergeben, daß in trocken-
heißen Gebieten die Pflanzung von mindestens einjährigen, 15—25 cm hohen

Pflanzen, mit einem Kronendurchmesser von 8—10 cm, der Saat vorzuziehen
ist. Zur Beschattung der Erde um den Wurzelhals ist den Pflanzen eine

leichte Neigung nach Süden zu geben. Um die Pflanzen soll eine Vertiefung
von 8—10 cm und einem Durchmesser von mindestens 35 cm angelegt werden,
in die flache, hellfarbige Steine zur Zurückhaltung der Feuchtigkeit usw. zu

legen sind. Sie müssen aber mindestens 3—4 cm von den Pflanzen entfernt
sein. F. A/ocseA/ne.

FORSTLICHE NACHRICHTEN CHRONIQUE FORESTIÈRE

Frankreich
Die bisher von einem privaten Verleger herausgegebene «Revue des Eaux et

Forêts» hat ihr Erseheinen eingestellt. An ihre Stelle tritt die « ßeuwe Foresee
Française », von der bis jetzt die Nummern 1 und 2 (April und Mai 1949)' erschienen
sind. Die neue « Revue » wird herausgegeben von der Ecole nationale des Eaux et

Forêts, in Verbindung mit der «Société des amis et anciens élèves de l'école»-
Die Redaktion besorgt Herr Professor Leow ScM/fer, 14, rue Girardet, iVa»ct/> an

welche Adresse Zuschriften und Bestellungen zu richten sind.
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DES SC7JTFE/Z75D JSCÏÏEJV FOÄSTFEEE/JVS
vom 28. 6£s 37. August 7949 in

Z DG

PROGRAMM
Sonntag, 28. August:
16.00 Uhr: Ankunft der Züge. Bezug der Hotels.
17.00 Uhr: Geschäftssitzung im Kasino.

7Ya/«fan4ew:
1. Eröffnung durch den Vereinspräsidenten.
2. Wahl der Stimmenzähler.
3. Rechnungsablage 1948/40, Budget 1949/50.
4. Verschiedenes und Umfrage.
Anschließend: Orientierung über die forstl. Verhältnisse von Zug und
ihre Bedeutung für den Kanton durch Herrn Kantonsförster Merz.

18.00 Uhr: Besichtigung der Stadt. Führung: Herr Dr. Koch, Stadt-Bibliothekar.
19.30 Uhr: Nachtessen in den zugewiesenen Hotels.
-0.30 Uhr: Freie Zusammenkunft im Hotel « Ochsen ».

Montag, 29, August:
7-45 Uhr: Hauptversammlung im Kasino.

TYa&iawcfe«:
1. Begrüßung durch Herrn Forstdirektor Meienberg, Regierungsrat.
2. Jahresbericht des Ständigen Komitees.
3. Bestimmung des Versammlungsortes für 1950.
4. Aufnahme neuer Mitglieder.

^•45 Uhr: Pause.
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9.00 Uhr: A'Mr2«0)trä(?e;
1. Herr Prot. Bagdasarjanz: Die Grundelemente des Holztransportes.
2. Herr Forsting. Zehnder: Rückaufwand und Wegabstand.
3. HerrForstadjunktNaegeli: Einfluß der Wegbreite auf die Baukosten.
Anschließend Diskussion.

12.15 Uhr: Mittagessen in den zugewiesenen Hotels.
14.00 Uhr: Abfahrt mit dem Dampfschiff ab Station « Zug Stadt » zur Besichtigung

der Kiemenwaldungen der Korporation Zug.
Exkursionsleiter: Herr Korporationsoberförster Hoßli.

18.10 Uhr: Zug Stadt an.
19.30 Uhr: Offizielles Nachtessen im Kasino Zug mit Abendunterhaltung.

Dienstag, 30. August:
vore WaMsfra/üe« BeswcA des Mor(7arferc-Z)enA;w?ais.

Exkursionsleiter: Herr Kantonsförster Merz.
7.15 Uhr: Abfahrt vom Postplatz—Erlenmoosstraße—Mühlebachstraße—Mangeli.

Überblick von. Herrn Forstadjunkt Naegeli über das generelle Weg-
netz im Mühlebachkessel.
Sparenstraße—Sparenweid. Besprechung von Herrn Forsting. Zehnder
über «Autostraße und Reistwege», erläutert am speziellen Beispiel des

Sparenhangs—Langenegg—Raten. Kurze Orientierung. — Weißtannen-
Straße—Morgartenstraße—Morgarten.

13.00 Uhr: Ankunft in Morgarten. Ansprache von Herrn Bundesrat Dr. Ph. Etter
am Morgarten-Dcnkmal. Anschließend Mittagessen.

16.30 Uhr: Gestaffelte Rückfahrt über Allenwinden nach Zug, so daß die ver-
schiedenen Abendzüge erreicht werden.

20.00 Uhr: Freie Zusammenkunft im Restaurant «Rosenberg».

Mittwoch, 31. August:
w« Mw//orsfa»<;s/ZäcAeM wwd TFaMsfra/ien.

Exkursionsleiter: Herr Kantonsförster Merz.
7.37 Uhr
7.42 Uhr
7.47 Uhr

13.00 Uhr
15.52 Uhr
16.03 Uhr

Zug-Bahnhof ab mit Zugerbergbahn
Zug-Kolinplatz ab » »

Zug-St. Michael ab » »

Besichtigung der Aufforstungsflächen « Nollen » der Korporation
Walchwil. Orientierungen durch Herrn Forstadjunkt Naegeli, Herrn
Dr. Richard, Herrn Dr. Etter. Besichtigung der Tschupp- und Förch-

waldstraße.

Mittagessen in Walchwil.
(17.15) * Walchwil ab nach Zug *) mit Schiff
(18.37) * Zug SBB an *) mit Schiff « Zug Stadt » an.

Spezielles Programm für die Damen
Montag:
9.00 Uhr: Besichtigung des Prähistorischen Museums, Aegeristraße 56.

Dienstag:
Spaziergang vom « Mangeli » nach dem Aussichtspunkt' Gottschalken-

berg; Znüni auf dem Gottschalkenberg.
Zusammentreffen mit den Herren auf « Langenegg ».

Zm?, 1. Juni 1949. Das LoÄaZÄomitee.


	Forstliche Nachrichten = Chronique Forestière

